
1. Der Mai, der Mai, der lustige Mai,
der kommt herangerauschet.
Ich ging in den Busch und brach mir einen Mai,
Faldera, vi-dub-be dub-be dub, der Mai, und der war grüne.

2. Ich ging vor Herzliebchens Fenster stehn,
ich redt mit falscher Zunge:
Herzlieb, steh auf und lass mich ein,
ich bringe dir den Mai von Grune!

3. Den Mai, den du mir bringen willst,
den laß du mir da draußen.
So setz' ihn auf die weite, breite Straß',
so wird er nicht erfrieren.

4. Ich setz' ihn nicht auf die weite, breite Straß',
lieber wollt ich ihn begraben,
so soll das Grab auf ein ander' Jahr
drei Rosen und eine Lilie tragen.

Traditionelles Frühlingslied (19. Jahrhundert)
Der Mai, der lustige Mai
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sti ge luMai, der der Der Mai, 

 = 110

FC7FB♭

C7 F

C

FB♭F

FF

FCDmF

CB♭

CB♭

AmDm

F







mukkelig.de


